
3^6 sotes Stück.

.30) Bey dem Handelsmann Friedrich Wcrdemeyer in der Marstallerstrasse, ist.um sehr billige Prei»
se zu haben: .eine neueTischuhre mit schwarzenGchäuse, schlagt Stunden; eine englische mes: d
singene Pedule mit einem schönen Gehäuse, schlagt Stunden und Viertel ; eine englische silberne
Sackuhre; etliche Stück Schwarzfelder Uhren zu 28 Stunden eingerichtet, schlagen Stunden: 3
ib Stück verschiedene Sorten silberne Ringe, von einem hiesigen Eoldschmidt verfertiget; erliche

 Stück, von englischem Blech, vergoldete und schön gemalte Theebretter; ein einschläsig Gurten:
bett mit Schrauben und eiu Korbbett; ein noch ,0 gut wie neu Mangelholz; ein neuer beschla

gener Schubkarren; noch brauchbare Thüren- u- Fensterrahmen; ganze Kisten Fenstergla svon einer -
Hessischen Glashütte; ein großer runder Dreyfuß zu einem Waschkessel; allerhand Bouillon-und
Draisiebe; eine, für einen Glas-oder Steinschneider, Drehbank mit allen Zubehör, und eine Gram
maire für einen Franzosen Deutsch zu lernen. Z

gl) Dienstags am -ten Iunii wird auf dem sogenannten Schützenwall in Bremen eine ansehnlich
 Parthey moderner Seideuwaaren öffentlich und meistbietend verkauft, bestehend in circa 700 Srab
seinen modernen sogenannten Taffetat-Florence, diverser Couleurs und Modells; 302 Stab ditc
Florence double; nooStab dito Peckini, ebenfalls verschiedener Couleur und Modells; 252 Stal
dito gestreifte und glatte Taffents, desgleichen; 222Stab dito Gros de Florence; 1222Stab hm
diverse Seidenzeuge; 859 Stab dito Serge de Soge; 822 Stab dito Taffetat - Lingleterre; 420
Stab dito seidene Stoffe zu Röcke; 752 Stab dito gestreifte und glatte Allasse, diverse Couftm .
und Modells; 1420 ^tab dito schwarze seidene Tücher; 522 Stab dito schwarzen Tastet; 2200

 - Paar wechc-schwarze-.und allerhand moderne couleune seidene Strümpfe; 222 Stab feine mo
derne Gros de Neaples; 522 Stab wciffe-und allerhand couleurte seidene Tücher; 5- ü Stücl
feine batistene Neglige und diverse andere feine moderne Anzüge. Auch werden in kurzem bev -
 dem Macklcr Heymann in Bremen 5 bis 6222 Stück Bouteillcu bester Champagne, Oel de Per- ^

bris und Bourgogne Weine ebenfalls meistbietend verkauft.
32) Sollte es. einer Familie oder sonst einzelnen Personen belieben-, sich auswärts speisen zu lassen,

so wollen solche in der Frankfurterstraße in Nr. 43. auf dem Hauserdcn hintenaus deshalhe«
 Bestellung thun, wo eine Person, welche der Küche vollkommen kündig ist, sich cs angelegt«
seyn lasten wird, dieselben nach Wunsch zu befriedigen. Auch sind daselbst die nöthigen Laden-
stücke zu einer kleinen Specereyhandlung käuflich zu bekommen.

Todesfall.
Am roten dieses starb unsere mnigstgeliebte und allgemein geschätzte Mutter, Lach. Mag-aftna

des ehemaligen Steuer- Rath und Landschaftlichen Oberemnehmers Boppo nachael. Witwe, gc
 bobrne Haußmanri, in einem Alter von bz Jahren u. 12 Monaten, an einer Entkräftung und Gs 2
müthskrankheit über die kürzlich hintereinander erfolgten Todesfälle ihrer Schwester und ihr ei -
Sohns, des in der französischen Gefangenschaft verstorbenen Lieutenants Boppo. Den dadurch er
 littenen außerordemlich großen Verlltst, machen wir unsern Gönnern und Freunden bekannt uni
empfehlen, uns, jedoch mit Verbitrung allen Veyleidsbezcugen, Ihrer fortdaurenden Gewoacube«
und schätzbaren Fr.rmdschafr. Cassel am l2ten May 1795. ^ '

Pfarr Boppo zu Kirchberg, und Marie Henriette Boppo.

Civil-Beförder - und Veränderungen.

Der Geheime-Cammerrath Ries ist zürn Geheimenrath gnädigst ernannt worden.
Der Do&amp;or medidme, und Brrmnenarzt am Wilbelmsbad, H estar h, Johann Philipp Hettler:

Hanau wird zum Mitglied deS das,gen LoUegii medici grräcigst ernannt. - ä

Der von Buttlar ische Jnstiliariuö Simon Rüppel erhalt die Stadt- Richtersiclle zu Grosallmcroda
der LnnaidLtuL fhcoi-o^iic Ludwig Christoph Jung die Pfarrcy Gronau,
 dem Omditato theologi;« George Wilhelm Gemeling wird die /LäjunLUon cum spe succemii a«!

die Pfarrey Cruspis, und
PS ' ' . dev'


